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März 2011

Cezary Kardasz M.A. (Nikolaus-Kopernikus-Universität Toruń). 
Arbeitsgebiet: Kreditmarkt in den hanseatischen Ostseestäd-
ten im Mittelalter (13.–15. Jh.). Das Stipendium wurde von 
der Deutsch-Polnischen Wissenschaft sstift ung gestift et.

Juli 2011

Dr. Adam Fijałkowski (Universität Warschau). Arbeitsgebiet: 
Johann Amos Comenius und sein „Orbis Sensualium Pictus“ 
(Nürnberg 1658). Das Stipendium wurde von der Bayeri-
schen Staatskanzlei gestift et.

August 2011

Dr. Marta Czyżak (Nikolaus-Kopernikus-Universität Toruń). Ar-
beitsgebiet: Vikare des Gnesener Doms seit dem 13. bis zur 
Mitte des 15. Jahrhunderts in der vergleichenden Perspektive. 
Eigene Finanzierung.
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Dr. Krzysztof Kopiński (Nikolaus-Kopernikus-Universität 
Toruń). Arbeitsgebiet: Vorbereitung eines dreisprachigen 
deutsch-lateinisch-polnischen Glossars. Das Stipendium 
wurde von der Bayerischen Staatskanzlei gestift et.

Prof. Wiesława Kwiatkowska (Nikolaus-Kopernikus-Universität 
Toruń). Arbeitsgebiet: Deutsche Archive und archivische 
Erschliessung im Zeitalter der Computer. Das Stipendium 
wurde von der Bayerischen Staatskanzlei gestift et.

Prof. Andrzej Radzimiński (Nikolaus-Kopernikus-Universität 
Toruń). Arbeitsgebiet: Frau im Mittelalter. Das Stipendium 
wurde von der Bayerischen Staatskanzlei gestift et.

Prof. Krzysztof Skupieński (Maria-Curie-Skłodowska-Universität 
Lublin). Arbeitsgebiet: Zum Forschungsstand über die Ge-
schichte der Urkunde – neuere europäische Studien. Das Sti-
pendium wurde von der Bayerischen Staatskanzlei gestift et.

Prof. Janusz Tandecki (Nikolaus-Kopernikus-Universität 
Toruń). Arbeitsgebiet: Die Edition der historischen Quellen. 
Eigene Finanzierung.

Prof. Sławomir Zonenberg (Kasimir-der-Große-Universität 
Bydgoszcz). Arbeitsgebiet: Zur Sache der Zensur der Urfassung 
der Chronik von Peter von Dusburg durch die Behörden des 
Deutschen Ordens und Versuch ihrer Rekonstruktion. Das 
Stipendium wurde von der Bayerischen Staatskanzlei gestift et.

September 2011

Bożena Kierzkowska M.A. (Nikolaus-Kopernikus-Universität 
Toruń). Arbeitsgebiet: Kanzlei und Universitätsarchiv Würz-
burg in den Jahren 1945–2010. Das Stipendium wurde von 
dem Rektor der Nikolaus-Kopernikus-Universität in Toruń 
gestift et.
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Bartłomiej Łyczak M.A. (Nikolaus-Kopernikus-Universität Toruń). 
Arbeitsgebiet: Holzschnitzerei in den Th orner und Kulmer 
Bildhauermilieus im 18. Jahrhundert. Das Stipendium wurde 
von dem Rektor der Nikolaus-Kopernikus-Universität in 
Toruń gestift et.

Dr. Anna Tarnowska (Nikolaus-Kopernikus-Universität Toruń). 
Arbeitsgebiet: Die Idee des deutschen Rechtsstaates und die 
rechtliche Lage der polnischen nationalen Minderheit in 
Preußen (1815–1914). Das Stipendium wurde von dem 
Rektor der Nikolaus-Kopernikus-Universität in Toruń ge-
stift et.

Sławomir Wadyl M.A. (Nikolaus-Kopernikus-Universität Toruń). 
Arbeitsgebiet: Die Geschirrkeramik und die Entwicklung des 
slawisch-baltischen Grenzgebiets im frühen Mittelalter. Das 
Stipendium wurde von dem Rektor der Nikolaus-Koperni-
kus-Universität in Toruń gestift et.

Oktober 2011

Julia Możdżeń M.A. (Nikolaus-Kopernikus-Universität Toruń). 
Arbeitsgebiet: Die Weltwahrnehmung durch die Danziger 
Bürger um die Wende des 15. zum 16. Jahrhundert. Das 
Stipendium wurde von dem Rektor der Nikolaus-Koperni-
kus-Universität in Toruń gestift et.

Prof. Magdalena Niedzielska (Nikolaus-Kopernikus-Universi-
tät Toruń). Arbeitsgebiet: Konservative Idee – politische 
Reaktion – Liberalismus. Regierende und Opposition in der 
Provinz Preußen in den Jahren 1849–1858. Das Stipendium 
wurde von der Bayerischen Staatskanzlei gestift et.
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November 2011

Dr. Wojciech Mrozowicz (Universität Wrocław). Arbeitsgebiet: 
Die Herausbildung einer regionalen Identität im mittelalter-
lichen Schlesien. Eigene Finanzierung.


